
BIRDS OF PASSAGE

Regie: Ciro Guerra & Cristina Gallego
Mit: Natalia Reyes, José Acosta, Carmiña Martínez, Jhon Narváez, José Vicente Cotes

In den 1970er-Jahren verschlägt es eine Wayúu-Familie in Kolumbien in den florierenden 
Drogenhandel, den die Bedürfnisse nordamerikanischer Jugendlicher in Fahrt bringen. In der 
Wüste von Guajira übernimmt eine indigene Familie eine führende Rolle im Handel mit Marihuana 
und kommt auf den Geschmack von Reichtum und Macht. Das ist atemberaubend erzählt, 
packend inszeniert, exzellent gespielt und grandios gefilmt.

Taglines
Von Locarnos Piazza Grande ins Kino: Die lateinamerikanische Familiensaga
Once Upon a Time in the South
Kapital statt Ritual: Ein Familienclan im Rausch des Drogenhandels
The Godmother

Medienstimmen
«Verpassen sollte man diese phänomenale Verdichtung einer Familiengeschichte auf keinen Fall. 
Es ist wie der lateinamerikanische Godfather.». Tages-Anzeiger, Pascal Blum

«Ein Drogenmafiafilm, wie er noch nie erzählt worden ist: aus der Sicht des indigenen Volkes. 
Guerra und Gallego wagen sich an die Grenzen des Genres.» Dominic Schmid, Filmbulletin

«Jeder Narcos-Fan sollte Birds of Passage' sehen (und alle anderen auch).» Moviepilot

«Gallego und Guerra beherrschen ihr Genre deutlich besser als Farhadi, sie haben naheliegende 
Vorbilder wie "Scarface" oder "City of God" von den Aufsteigermythen befreit.» Der Tagesspiegel


